
GUTES BILD: 

Korrekt versorgte Klauenwunde. Entlastung durch den Klotz. Wundauflage, Polsterung 

und Schutzverband gegen Feuchtigkeit angebracht. 

SCHLECHTES BILD: 

Zu tief in die Lederhaut geschnitten. Klotzlänge stimmt, aber die Kleberreste stehen 

vor. Eine Wundversorgung mit Blauspray ist nicht ausreichend. Beiziehen von Tierarzt 

notwendig. Medikamente dürfen vom Klauenpfleger nicht angewandt werden. 

GUTES BILD: 

Eine korrekt sauber gepflegte Klaue, wo der Komplette Tragrand beibehalten wurde. 

SCHLECHTES BILD: 

Kompletter Tragrand wurde aus kosmetischen Gründen entfernt. Jedem muss damit bewusst 
sein, dass dadurch der Druck auf die Sohle enorm zunimmt. Für viele ist das leider noch immer ein 

wesentlicher Bestandteil der Klauenpflege, hat aber mit einer funktionellen 

Klauenpflege nichts zu tun. 



GUTES BILD: 

Klauen mit einem Rusterholz'schen Sohlengeschwür. Bei der Klaue mit dem Sohlengeschwür wurde 

die gesamte Klauenbreite keilförmig nach hinten entlastet, die Nebenklaue wurde hoch belassen 

um das Gewicht zu übernehmen. 

SCHLECHTES BILD: 

Klauen mit einem Rusterholz'schen Sohlengeschwür wurde Trichterförmig ausgeschnitten dadurch 

kommt es nicht zur Abheilung des Geschwürs, sondern es verschlechtert sich und die Lederhaut 

wölbt sich nach außen. Wie man auf diesen Bild noch sieht, trägt die Außenklaue mit dem Ge-

schwür die Hauptbelastung. 

GUTES BILD: 

Wanddefekt wurde mit glatten Übergängen fertig geschnitten. Die Klaue wurde durch keilförmiges 

Absetzen entlastet. Korrekt gepflegte Klaue, es fehlt nur die Wundversorgung 

SCHLECHTES BILD: 

Tragrand wurde abgeschnitten. Keilförmiger Entlastungsschnitt fehlt. Wanddefekt wurde mit keinen 

glatten Übergängen fertig geschnitten. 



GUTES BILD: 

Große Außenklaue. Defekte wurden durch glatte Übergänge und keilförmiges Absetzen behoben. 

An der Innenklaue wurde die Trachtenhöhe belassen. 

SCHLECHTES BILD: 

Große Außenklaue und kleine Innenklaue. Sohlengeschwür an der Außenklaue wurde begonnen, 

aber nicht fertig geschnitten. Keine Entlastung gewährleistet. Entlastungshilfe durch Klotz und 

Wundversorgung erforderlich  

GUTES BILD: 

Klauenverband muss bis zu nächsten Kontrolle bestehen bleiben und darf keine Druckstellen  

hinterlassen. Verband wird nach bestimmter Zeit entfernt. 

SCHLECHTES BILD: 

Klauenverband ist bereits eingewachsen. Grund: zu starkes Einschnüren des Verbandes. Es wurde 

keine Polsterung verwendet. Verband wurde nicht kontrolliert. Dieser Verband ist alles andere als 

hilfreich. 


